
                     Rostock, 1996 
 
 
 
Nur das Vereinsduell verloren  
Radball-Oberligist SV 1950 Neubrandenburg I weiter in Front 

 

 

Mit dem zweiten Sieg beim zweiten Durchgang der Radball-Oberliga in Rostock wurden Torsten und 

Maik Selent aus Neubrandenburg ihrer Favoritenrolle gerecht. Nur im Vereins-Duell mit dem 2. 

Viertorestädter Team gab sich das Duo mit 6:7 geschlagen. Juniorenspieler Ronny Zachej beeidruckte 

dabei an der Seite von Altmeister Manfred Selent mit kluger Spielweise.  

Das Rostocker Paar erfüllte die Erwartungen nicht. Mit nur einem Sieg gegen Demmin III mit Torsten 

Steuer und Mathias Schmidt waren die Hoffnungen auf einen vorderen Rang dahin. Die 2. 

Hansestädter Mannschaft trat nach der erfolglosen Vorstellung beim 1. Durchgang in Neubrandenburg 

gar nicht erst an und ist somit Absteiger in die Landesliga. Zu alter Stärke fand der Demminer RV II 

mit Rene Kriemann und Werner Schmidt zurück, der bis auf die 2:9 Schlappe gegen Neubrandenburg 

I all seine Spiele gewinnen konnte. Schlechte Karten für den Verbleib in der Oberliga hat der 

Demminer RV III, denn mit nur vier Punkten in zwei Durchgängen steht man auf einem Abstiegsplatz.  

 

Tabellenstand nach zwei Runden:  
1. SV 1950 Neubrandenburg I 57:21 Tore 18:2 Punkte  
2. SV 1950 Neubrandenburg II 52:43 14:6 
3. Demminer RV II 40:33 13:7 
4. RSV Rostock I 38:35 11:9 
5. Demminer RV III 40:45 4:16 
6. RSV Rostock II 15:65 0:20 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Jörg Cicha 


